


Den unvermutheten;
Jedoch

Gimmels- verlungenden Vhriſten
nie unverhofften,

Und

Wohlſeeligen Fintritt
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Kudiofſ in Seipzig,
Welcher den 8. Decembris, a. c. in Merſeburg erfolgte,

erwegete mit wenigen,
und ſchriebDem Wohlſecligen Herrn Vetter und Pathen,

Sinem Sdlen Funglinge von guter Arth, und voller Foffnung,
Dieſes, zum wahren Nach-Ruhm,

Adam Heinrich Kluge, Furſtl. Sachßl. Merſebl. Rath.

Je? ſoll ein lieber Sohn, des Vaters groſſe Freude,
Der Mama ſtarcker Troſt, ein Raub des Todes ſehn?

Deckt man der Freunde Luſt, der Eltern Augen-Weyde
Den muntern Raſch ſo fruh mit einem Leichen-Stein?

Ach ja des Himmels Schluß hat Jhn dahin geriſſen,
Er muß der Eltern Hertz, und SJE das Seine miſſen;

Jndes bedauern wir den Fruhling Deiner Jahre,
Du nun erblaßter Freund, und Dein beliebtes Thun,

Die Hoffnung, die Du gabſt, liegt auf der Leichen-Bahre,
Wir aber laſſen Dich in kuhler Erden rühn.

Und wollen nur zehn Wort auf weiſen Marmor graben,

Was ER niccht hier erlangt, ſoll ER im Himmel haben.
Utimum dale.

—ive, vale, RASCI] tua molliter oſſa quieſeam,1I Sit Tibi terra levis, ſit Tibi grata quies.
O felix Victor! Corpus requieſce ſepulchro,
Dum ſummum Numen Je ſuper aſtra feret.
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